
 
 

 

 

Werte Bürgerinnen und Bürger,                                                                         20.07.2024 - 2. Ausgabe 
das Hochwasser Anfang Juni, dass auch 
Ortsteile der Gemeinde Allmannshofen 
heimgesucht hatte, verursachte großen 
Schaden und Betroffenheit in der 
Bürgerschaft. Ich habe mir daher erlaubt, 
dieses bewegende Thema in den 
Mittelpunkt des aktuellen Mitteilungsblatt 
aufzunehmen!    
Als Ende Mai die erste Hochwasserwarnung 
für die Schmutter bei der Gemeinde einging 
und wir diese über die Gemeinde-App veröffentlichten, war noch nicht abzusehen, was uns noch 
bevorstehen würde. Vor allem nicht mit welcher Dynamik und Dramatik sich dann die Auswirkungen des 
Hochwassers entwickeln würden. Rückblickend war es bislang das schlimmste uns bekannte Hochwasser in 
Allmannshofen. Man kann das Ausmaß der Katastrophe neben den ganzen zerstörerischen Auswirkungen 
nochmal daran festmachen, dass für die Landkreise an der Schmutter der Katastrophenfall galt und für die 
Gebiete im Hochwassergebiet sogar eine polizeiliche Evakuierung durchgeführt wurde.  
Es fällt vielen Betroffenen sicherlich schwer, rückblickend alle dramatischen Ereignisse zu erfassen, zu 
begreifen und vor allem zu verarbeiten. Jede vom Hochwasser betroffene Familie, jede Helferin und jeder 
Helfer hat dabei seine eigene bewegende Geschichte erlebt.  
Diese herausfordernde Zeit hat mir gezeigt, was wirklich in einer Dorfgemeinschaft wichtig ist. Das sind die 
Menschen, auf die man sich verlassen kann und vor allem die Hilfsbereitschaft und Unterstützung, die wir 
in der Not gemeinsam eingebracht haben. Das wir als Gemeinschaft so zusammenhalten und für andere 
mit einstehen, ist eine sehr tiefgreifende Erfahrung, an die ich gerne zurückdenke.  

Ich möchte mich bei der Gelegenheit bei allen Bürgerinnen und Bürger recht herzlich bedanken, die in 
irgendeiner Form während der Hochwasserkatastrophe Ihre Hilfe zur Verfügung gestellt haben. Ganz 
besonders möchte ich dabei unsere Feuerwehr erwähnen, die mit Ihrem ehrenamtlichen Einsatzkräften 
uns immer und jederzeit zur Seite standen. Sehen Sie es mir nach, dass ich keine namentliche Dankesliste 
aufführe, da ich dabei sicherlich jemanden vergessen würde 😉. 
Eines zum Abschluss: „In einer echten Wertegemeinschaft werden aus den vielen ICH´s ein WIR“. 
Das haben wir gezeigt - DANKE für ALLES!                   
 

   HOCHWASSER „DANKE – HELFERFEST“  
Wir möchten das DANKE auch zeigen! Die 
Gemeinde Allmannshofen lädt daher am Freitag, 
den 11.10.2024 ab 18.00Uhr, alle Personen, die 
vom Hochwasser betroffen waren, sowie alle 
Helferinnen und Helfer, wie auch diejenigen, die 
mit einer Spende in welcher Form auch immer Ihre 
solidarische Unterstützung eingebracht haben, zu 

einem Helferfest ein. Trinken und Essen werden 
dabei von der Gemeinde übernommen. Um eine 
bessere Planbarkeit zu erhalten, werden wir noch 
rechtzeitig vor dem genannten Termin abfragen, 
wer zum Helferfest kommen wird und wo wir das 
Fest feiern werden. Wir freuen uns auf ein paar 
unbeschwerte Stunden mit Ihnen.   
Halten Sie sich den Termin schon mal frei!  

Mitteilungsblatt Allmannshofen 
mit Brunnenmahdsiedlung, Hahnenweiler, Holzen und Schwaighof 
 

Blick auf Hahnenweiler am 03.06.2024 

Blick auf Häuser vor der 
Schmutterbrücke am 03.06.2024 



   HILFSANGEBOTE UND SPENDENKONTO 
Spendenkonto der Gemeinde Allmannshofen:  Es 
besteht nach wie vor die Möglichkeit für 
Betroffene aus unserem Gemeindegebiet zu 
spenden. Folgend die Bankverbindung: 

Spendenkonto „Hochwasserhilfe“ 
IBAN: DE40 7206 2152 0007 1012 60 

Spendenstand am 19.07.2024: 16.850,31 € 
Jeder gespendete Euro wird weitergegeben! Damit 
wir in Erfahrung bringen, wer finanzielle Hilfe 
benötigt, kann ab sofort einen Antrag stellen. Das 
notwendige Formular dazu kann von der 
Homepage ausgedruckt werden oder von der 
Gemeinde-App geladen werden. Wir werden 
zudem das Antragsformular in den Haushalten 
abgeben, die im Hochwassergebiet liegen. 
Falls Sie finanzielle Unterstützung benötigen, 
reichen Sie den Antrag spätestens bis 19.08.2024, 
ausgefüllt, bei der Gemeinde ein. In einer kleinen 
Arbeitsgruppe werden wir dann die Zuteilung der 
Spendengelder vornehmen, die dann vom 
Gemeinderat verabschiedet werden. Im Anschluss 
werden alle Antragssteller über eine Zuteilung 
informiert. Weitere Info: Spendenerlös aus der 
Fotobox Johannimarkt waren 850,00€  
 

   HOCHWASSERSCHUTZ - AUSBLICK 
Aus gegebenem Anlass hat die Gemeinde 
Allmannshofen das Wasserwirtschaftsamt 
Donauwörth aufgefordert sich mit der 
Aufbereitung des zurückliegenden Hochwassers 
auseinander zu setzten, um über einen 
zukunftsfähigen Hochwasserschutz zu beraten. 
Nach unserer Auffassung ist es wichtig und 
nachhaltig, dass der Hochwasserschutz über die 
Gemeindegrenzen hinweg geplant wird. Am 
15.07.2024 fand dazu ein erstes Treffen mit dem 
Wasserwirtschaftsamt statt.  

 

   HOCHWASSER AZVDG /  KLÄRANLAGE 
Im Grunde konnte die Kläranlage während des 
Hochwassers mit viel Aufwand in Betrieb gehalten 
werden. Leider sind zwei Pumpwerke im 
Einzugsgebiet Nordendorf aufgrund des hohen 
Pegelstandes ausgefallen. Beide konnten aber 
zeitnah wieder provisorisch den Betrieb 
aufnehmen. Leider wurde dann auch ein 
Heizöleintrag (ca.1500l) auf der Kläranlage 
festgestellt. Unbekannte haben das ölvermengte 
Wasser, das vermutlich durch ausgelaufene 
Öltanks entstanden ist, in den Abwasserkanal 
gepumpt. Nur durch erheblichen Einsatz unseres 
Personals und externe Unterstützung konnte eine 
„Havarie“ an der Kläranlage verhindert werden. 

   INFORMATIONEN VOM AZVDG  
Diesem Mitteilungsblatt ist ein Informationsflyer 
des Abwasserzweckverbandes beigefügt. In 
diesem Flyer informieren wir Sie über den 
Projektstand und Ausblick der Ertüchtigungs – und 
Erweiterungsmaßnahmen der Verbandskläranlage, 
sowie weitere Themen aus 2024. Ein Hinweis, der 
Flyer war bereits zum Zeitpunkt des Hochwassers 
im Druck.  
 

   KEIME IM TRINKWASSER  
Mitte Juni kam es zu einer Überschreitung der 
Grenzwerte im Trinkwasser gemäß der 
Trinkwasserverordnung. Dadurch galt ab diesem 
Zeitpunkt auch für unsere Gemeinde eine 
„Abkochanordnung“. Am 11.07. hob das 
Gesundheitsamt diese Anordnung wieder auf. Das 
Trinkwasser hat wieder die erforderliche Qualität 
und kann wieder uneingeschränkt genutzt werden. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Team vom 
Wasserzweckverband für den unermüdlichen 
Einsatz in der Zeit.   
 

 ERREICHBARKEIT ÜBER GEMEINDE - APP 
Die Ereignisse der letzten Wochen zeigen, wie 
wichtig es ist, Sie schnell zu erreichen, um 
zeitkritische Informationen mit Ihnen zu teilen. Als 
Gemeinde nutzen wir dazu unsere Homepage und 
in erster Linie unsere Gemeinde-App. Ich möchte 
daher nochmals alle dazu motivieren, unsere 
kostenlose Gemeinde - App 
herunterzuladen. Wenn Sie 
dann in den Einstellungen 
Push-Nachrichten zulassen 
bekommen Sie bei wichtigen 
Nachrichten einen Hinweis 
auf ihr Endgerät. 
 
 

 TAG DER OFFENEN TÜR - MEHRFAMILIENHAUS 
In der Druisheimerstraße Nr. 15 entsteht gerade 
ein Mehrparteienhaus. Aufgrund einzelner 
Bedarfsanfragen nach einer Mietswohnungen aus 
unserer Gemeinde haben wir mit der Bauherrin Eva 
– Maria Sailer aus Druisheim vereinbart, dass vor 
Fertigstellung und geplanter Vermietung „Ein Tag 
der offenen Tür“ eigeplant wird. Hier können sich 
Interessierte über das Bauvorhaben informieren 
sowie ggf. Interesse an einer Mietwohnung zeigen.  
Termin 13.10.2024 von 10.00Uhr – 15.00Uhr.  
 

   ALLGEMEINES 
Abschließend möchte ich Ihnen für die 
Sommerzeit, die zugleich für viele die 
Haupturlaubs- und Ferienzeit ist, eine schöne und 
vor allem unbeschwerte Zeit wünschen. 
Anlagen: Flyer AZVDG, Vereinstermine 2. Halbjahr 2024 

QR-Code zur APP Installation 


